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Goldene Eule 2011
„Die sicherheitspolitische Streitkultur 

in der Bundesrepublik Deutschland“
–  Hinweise für Autorinnen und Autoren  –

Vielen Dank, dass Sie sich bereit erklärt haben einen Beitrag für diesen Wettbewerb zu leisten! Die nachfolgenden Angaben über Layout der Beiträge sind Informationen für alle Autorinnen und Autoren von Einzelbeiträgen im Rahmen der „Goldenen Eule 2011“.  Dazu erhalten Sie im Anhang ein fertig formatiertes Word-Dokument, in dem die Vorgaben bereits aufgenommen sind. Wir möchten Sie bitten nicht von den nachfolgenden Angaben abzuweichen, da die Texte andernfalls aufwendig nachbearbeitet werden müssen, was zu unnötigen Kosten und Verzögerungen im straffen Ablaufplan führt. Im Anschluss finden Sie gesondert Beispiele für die Zitation in Ihrem Beitrag.  
Stella Adorf
Stand: 31.12. 2010
I.
Hinweise zum Layout
1. Die Beiträge sollte im Manuskript den Umfang von ca. 30 Seiten DIN A4 haben. Als grober Anhalt für eine mittlere Größe gelten 10.000 bis 15.000 Wörter im Reintext.
2. Der Fließtext ist in Buchstabengröße 12 in der Schriftart „Times New Roman“ zu schreiben. Die angegebenen Einstellungen wurden im Ihnen übersandten Manuskript bereits eingestellt. Sie können also gleich „loslegen“.
3. Der Zeilenabstand ist einfach (0 pt).
4. Fügen Sie bitte nicht mehr als zwei Gliederungsebenen innerhalb eines Beitrags ein, um einen stetigen Lesefluss zu gewährleisten!

5. Der Fußnotentext hat die Buchstabengröße 10 in Times New Roman. Die Ziffer steht im Abstand mit Tabstopp 0,5 cm zum Text.

6. Fußnoten und Fließtext sind in demselben Abstand zum Seitenrand zu halten.

7. Bitte alle Autoformateinstellungen der Funktionen Absatz oder Überschrift / Gliederungen unter MS Word ausschalten, da diese bei späteren Korrekturen oder Layoutarbeiten erhebliche Probleme verursachen!

8. Der Textabstand zu den Seitenrändern ist oben und unten jeweils 3,3 cm sowie links und rechts 3 cm.  Die oben angegebenen Einstellungen wurden im Ihnen übersandten Manuskript bereits eingestellt.
9. Überschriften nur durch Fettdruck und Nummerierung hervorheben
10. Bitte führen Sie im gesamten Text keine manuelle Silbentrennung. Auch eine automatische Silbentrennung braucht nicht eingestellt zu sein.

11. Die Fußnotentexte stehen wie der übrige Text im Blocksatz.

12. Soweit Sie Bilder verwenden wollen, möchten wir Sie bitten, diese in Graustufen-jpeg in den Text einzubringen.
13. Die persönlichen Angaben für das Autorenverzeichnis sollten eine halbe Seite nicht überschreiten und ein eingearbeitetes Bild in Graustufung beinhalten.
14. Ihr fertiges Manuskript senden Sie bitte  als MS Word - Dokument per E-Mail an nachwuchspreis@sicherheitspolitik.de 
II.
Hinweise zu den Quellenangaben

Die folgenden Angaben gelten für die erstmalige Zitierung des Werkes in der Fußnote (vgl. Ziff. I.8.).
Monographien werden in folgender Form zitiert:

Name, Initial. (Jahr). Titel. Untertitel, Seite.
Name, Initial. & Name, Initial. (Jahr). Titel. Untertitel, Seite.
Name, Initial., Name, Initial. & Name, Initial. (Jahr). Titel. Untertitel, Seite.
Beispiel: Waltz, K. (1967). Foreign Policy and Democratic Politics. The American and British Experience, S. 51.
Bei Sammelbänden wird zwischen Vornamen und Jahr „(Hrsg.)“ verwendet. Dies gilt auch für englische Titel (es wird kein „eds.“ verwendet).
Beispiel: Carlsaes, W., Risse, T. & Simmons, B. (Hrsg.) (2002). Handbook of International Relations, S. 4.
Für Einzelbeiträge in Sammelbänden:
Name, Initial. (Jahr). Titel. Untertitel. In Initial. Name & Initial. Name (Hrsg.), Titel. Untertitel, Seitenzahl (Beginn) / Seitenzahl (Fundstelle).

Beispiel: Fearon, J. & Wendt, A. (2002). Rationalism v. Constructivism. A Skeptical View. In W. Carlsnaes, T. Risse & B. Simmons (Hrsg.), Handbook of International Relations. London, S. 52/72.
Aus Zeitschriftenaufsätzen wird zitiert:
Name, Initial. (Jahr). Titel. Untertitel. Zeitschriftenname, Jahrgang (Nummer), Seitenzahl (Beginn) / Seitenzahl (Fundstelle).

Beispiel: Moravcsik, A. (1997). Taking Preferences Seriously. A Liberal Theory of International Politics. International Organization, 1951 (4), S. 513/553.
Internetquellen werden wie folgt zitiert:
Name, Initial (Jahr). Titel. URL (Datum des Zugriffs).

Beispiel: Freedom House (2007). UN Democracy Fund: A First Year Analysis.

http://www.freedomhouse.org/template.cfm?page=138&report=46 (15.05.2007).

Zeitungsartikel ohne Autoren: Zeitungsname (Datum). Titel, Seitenzahl.

Beispiel: Süddeutsche Zeitung (16./17.05.2007). Iran macht Fortschritte, S. 9.

Zeitungsartikel, bei denen Autoren angegeben sind, werden wie Zeitschriftenartikel zitiert.
Primärquellen und Dokumente: Name, Initial (Jahr). Titel. URL (ggf.) (Datum des Zugriffs).
Beispiel: Vereinte Nationen (2006). Image and Reality about the UN.

http://www.un.org/geninfo/ir/index.asp (20.05.2008).
Gerichtsurteile werden wie folgt zitiert: Gericht, Aktenzeichen, Datum.

Beispiel: OLG Dresden, Az. 3 Ss 588/05 vom 19.12.2005.
bzw. aus den offiziellen Entscheidungssammlungen als Beispiel:

BVerfGE 90, S. 286/388.

Gesetze werden nach folgenden Beispielen zitiert:

Art.42 Abs. 2 S. 1 GG

Art. 35 Abs. 3 S. 1, 87a Abs. 1 S.1 GG

Art. 87a Abs. 1 S.1 i.V.m. Art. 35 Abs. 3 S. 1 GG
§ 11 Abs. 2 S. 1 SG

§§ 10 Abs. 1, 1 Abs. 5 SG

§ 10 Abs. 1 i.V.m. § 1 Abs. 5 SG
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